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ISM'lerin in Südafrika: Das WM-Feeling live erlebt

Pünktlich zum WM-Halbfinale Deutschland gegen Spanien startete ISM'lerin Sarah-Mareen Fiedler ihr
Auslandssemester in Südafrika - und tauchte in die WM-Atmosphäre in Kapstadt ein.

Zum Halbfinale zog es Fiedler mit anderen Austauschstudenten auf das offizielle Fan-Fest im City
Center von Kapstadt. Hier feierte sie gemeinsam mit 25.000 Fans aus aller Welt und feuerte das
deutsche Team an. Und auch wenn das Spiel mit einer Enttäuschung endete: "Die Atmosphäre war
trotzdem genial, die Südafrikaner hatten viel Spaß und haben gute Stimmung verbreitet." Der
einzige Unterschied zum Public Viewing in Deutschland: "Da wir nur zehn Deutsche waren, mussten
wir unsere Fanlieder sehr laut singen, um gehört zu werden!".
Trotz des Ausscheidens der deutschen Mannschaft im Halbfinale ließ sich Fiedler die WM-Stimmung
nicht verderben. Zum Finale ging es zur WM-Party eines großen Hotels in Kapstadt. "Eigentlich war
die Party schon ausverkauft - mit ein paar Rand als zusätzlichem Eintrittsgeld hat uns der Türsteher
aber doch noch hereingelassen!"
Angst um Ihre Sicherheit - im Vorfeld oft ein Thema in den Medien - hatte sie während der ersten
Wochen in Südafrika nicht. "Ich habe mich bisher jederzeit sicher gefühlt. Die Polizei war überall sehr
präsent und ich habe nirgendwo Unruhen, Schlägereien oder ähnliches miterlebt."

Volles Haus beim abendlichen Fan-Fest in Kapstadt


